
Drei Olympiasieger aus Röddenau
Brieftauben von Völlmig und Korzeniewsky in den Niederlanden erfolgreich

schen Tauben vor Polen und
Ungarn bei.

Während Jörg und Christi-
an Korzeniewsky ihre Olym-
pioniken auch 2024 mit auf
Wettflüge schicken, setzt
Jörg Völlmig seine Tauben
künftig nur noch zur Zucht
ein. Sie sind Mitglied im Röd-
denauer Brieftaubenverein
„Ederblitz“ und nehmen an
den Wettflügen der Reisever-
einigung Frankenberg-Woh-
ratal teil. Dem Brieftauben-
sport wünschen sie wieder
mehr Interessenten. Neuan-
fänger können sich gerne an
die erfahrenen Züchter wen-
den und bekommen dort Hil-
fe.

eine Halbschwester einer
Täubin, die bereits 2022 an
der Olympiade in Budapest
teilnahm.

Ins niederländische Maas-
tricht fuhren die Tauben mit
der deutschen Delegation oh-
ne ihre Röddenauer Züchter.
Dort wurden sie von fünf
Preisrichtern aus fünf Län-
dern bewertet. Gesamtein-
druck Auge und Kopf, Musku-
latur, Gefiederqualität und
Körperbau gehören auch zu
den Kriterien des internatio-
nalen Standards. Mit 92 bis 93
Punkten erzielten auch die
drei Röddenauer Tauben ho-
he Bewertungen und trugen
zum Olympiasieg der deut-

fünf Tieren nach Nordrhein-
Westfalen. Dort trafen sie vie-
le namhafte Züchter aus ganz
Deutschland.

„Schon der Tag dort war
ein Gewinn für uns“, sagen
beide rückblickend. Freudige
Überraschung am Abend: Ein
Weibchen von Jörg Völlmig
sowie ein Vogel und ein
Weibchen von Jörg und
Christian Korzeniewsky wur-
den ausgewählt und gehör-
ten eine Woche später zu den
16 deutschen Olympiatau-
ben. Der Vogel stammt aus
der Zucht von Marco und Eli-
as Waßmuth aus Rosenthal
und kam als Jungtier nach
Röddenau. Das Weibchen ist
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Röddenau – Röddenau hat
drei Olympiasieger: Die Brief-
tauben von Jörg Völlmig,
Christian und Jörg Korzen-
iewsky haben an der Brieftau-
ben-Olympiade im niederlän-
dischen Maastricht teilge-
nommen und mit dem Team
Deutschland den Sieg der
Standard-Klasse vor Polen
und Ungarn erreicht.

Für die Röddenauer Brief-
taubenzüchter war das ein
unerwarteter großer Erfolg.
Während sie bei er deutschen
Brieftaubenausstellung in
Dortmund und Essen schon
oft ihre besten Flieger zeigten
und auch erfolgreich platzier-
ten, kam die Olympiateilnah-
me überraschend. Zuerst
stellten sie ihre schönsten
Tauben, die auch bei den
Wettflügen im Sommer 2023
meistens im vorderen Drittel
platziert waren, einem Preis-
richter in Gießen vor. Dieser
traf eine Vorauswahl für die
deutsche Endauswahl in Jü-
chen. Aus rund 60 Tauben
wurden dort die 16 nomi-
niert, die für Deutschland an
den Start gehen sollten.
Christian Korzeniewsky und
Jörg Völlmig, die beide seit
Kindesbeinen durch Vater
und Großvater mit dem Brief-
taubensport eng verbunden
sind, fuhren ohne große Er-
wartungen mit insgesamt

Die Brieftaubenzüchter Christian Korzeniewsky, Jörg Völlmig und Jörg Korzeniewsky sind
stolz auf ihre drei Olympiasieger. FOTO: FRANK SEUMER


